
 
 

Ringvorlesung WS 2009/2010 
 

Flucht und Vertreibung im Bürgerbewusststein – Migrationen in der historisch-
politischen Bildung 

 
Die Ringvorlesung findet jeweils Dienstags, 18.-20.00 Uhr, Raum A 10 1 – 121  
(! nicht in der Universitätsbibliothek !) an den folgend genannten Daten statt: 
 
 
1.  20.10.2009  Prof. Dr. Gerhard Seewann: Zwangsmigrationen im Bewusst-
sein der Ungarn 
  
2.  27.10.2009  Prof. Dr. Krzysztof Ruchniewicz: Die Thematik „Flucht, Ver-
treibung, Aussiedlung“ in der Deutsch-Polnischen Schul-                                                                   
buchkommission 
 
3.  03.11.2009  Dr. Dita Vogel:  „Flüchtlingspolitik als tragische Wahlhandlung - 
Auswirkungen auf das Bürgerbewusstsein“  
 
4.  10.11.2009  Prof. Jörg Dieter Gauger: Die deutsch-polnischen Beziehungen 
zwischen 1933 und 1945 in Schulbüchern 
 
5.  17.11.2009   Dr. Dagmar Kift: Zeit-Zeugen in Vitrinen – Flucht, Vertreibung 
und Neuanfang im Museum 
 
6.  24.11.2009  Prof. Dr. Joachim Kuropka: Waren sie willkommen? Zur Integ-
ration der Vertriebenen und Flüchtlinge im Oldenburger                                                                      
Land 
 
7.  01.12.2009  Dr. Mathias Beer: ‚Flucht und Vertreibung’ - Bundesdeutsche 
Debatten. 
 
8.  08.12.2009  Andreas Lutter: Zwischen Assimilation und Multikultur. Integra-
tionskonzepte von Schülerinnen und Schülern 
 
 
9.       15.12.2009   (entfällt) 
 
10.      22.12.2009  (entfällt) 
 
                    
11.  12.01.2010 Prof. Dr. Maria do Mar Castro Varela: Migrationshistorisches 
Vakuum? Zum Selbstverständnis Deutschlands als                                                                            
Einwanderungsland 
 
12.  19.01.2010 Prof. Dr. Bodo von Borries: Schülervorstellungen über Flucht 
und Vertreibung. Empirische Befunde zur historisch-                                                                        
politischen Bildung. 
 
12.  26.01.2010 Dr. Stephan Scholz: "Dem Vergessen entrissen"? - Vertrei-
bungsdenkmäler in der Bundesrepublik Deutschland. 



 
Organisation: Prof. Matthias Weber, Bundesinstitut für Kultur und Geschichte der 
Deutschen im östlichen Europa; Prof. Dirk Lange, Carl von Ossietzky Universität Ol-
denburg, Institut für Sozialwissenschaften.  (Programm: Stand 14.12.2009) 


